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gUuttrirte fdjroeifErifiip H<ttt&Httri«r-3£tlmtg

^eibtnbunpftitcfc mit 9Hjfd)Iief}ung fiir 3Brtjjcr=
uni) ®tt§Ieitititßen ic!

(patent ©adjmann.)
2Rit btefen bon ber 3-trma ©eorg fÇifd^er in @<f)cifff)«iîen

auf ben ÏRarft gebrachten SSerbinbungSftücfen ift ber 23 äffer*
unb ©aSinftallation eine Steuerung geboten, bie fiep bei ihren
bis fehl erfolgten Stnraenbungen als bortrefftid) bewährt hat
unb §. 23. bet SInlage Don Hauswafferleitungen nirf)t p unter*
fdjäßenbe 23equemlid)feiten bietet.

S3iSher nahm man es

als felbftoerftänblidj mit in
Sauf, baß, wenn an einer

HauSmafferleitung irgenb
eine ^Reparatur nötbjig würbe
ober eine SIbänberung oor*

genommen werben mußte,
ber Sßafferpfluß fiirS ganze

ÖauS einfad) abgeftellt werben mußte, bis bie SIrbeit beenbigt

war. Sold) pitweiiem RBafferentpg beugen bie oorltegen*
ben SSerbinbunggftiicfe oor; fie ermöglidjen, au jeber belie*

bigen Stelle ber Leitung eingefügt, baS pitweife 2tbfdjließen
eineS ßeitungsftrangeS ober fleinerer Abzweigungen, waS

bisher nur burd) ©infeßung eines befonberen HaßneS p er*

reichen war. 23et ftrengem SBinter fiub bie 23erbtnbungS*

ftüd'e geeignet, bem ©efrieren unb ißlapen oon 2BafferleitungS=

röhren üorpbeugen, inbem burd) bequem p hanbhabenbe

8Ibfd)ließungen für befonberS epponirte ©teilen ber 2Baffer=

Zufluß fofort unterbrochen werben fann.
®ie in faft allen Säubern patentirten aSerbinbungSftüdfe

mit AbfcßUeßung beftehen ihrer fÇornt nad) aus gewöhnlichen

fittings bon Sßetcbguß wie 2Ruffetl, $e, SBinfel, Sogen unb

SBaubfcßeiben. Sie finb fo fpnftruirt, baß in benfelben ein

Süden oon ShoSphorbronce eingefchliffen werben fann, breh=

bar burd) einen befonberen ©>cii)Iüffel. SDie SDurcßgangSöff*

nungen ber Süden richten fich ie nad) ber fform ber ©e*

häufe unb eS ift barauf fRüd|"id)t genommen, baß eine fRe*

buftion beS 9föhrenquerfd)r.itteS nicht ftattfinbet. Sie Süden
werben in ben ©ebäufen prüdgehalten burd) einen oben ein*

gefd)raubten 2kr|"d)(ußrtng; zwifcßeu Süde unb Dting ift eine

ißadung oon Seber eingelegt. 2öie ans ber 3eid)nnng er*

ficßtlid), ift baS ©ehäufe nad) unten gefcßloffen, ber ©erfcßluß
nach oben ebenfalls ein ficbercr. Ser garantirte IRrobebrud

beträgt 10 2ttmofpf)ären, fann aber nad) Sßunfd) gefteigert
Werben.

Siefe 21bfd)Iießungen tönneu nur mit innerem, ober mit
innerem unb äußerem ©ewinbe, mit egalen Ausgängen ober

rebuprt, mit Sd)taud)perbinbungen, mit ßöthppfen ober in
beliebiger anberer gorrn unb jwar fcßwarz ober oerpnft, ge=

liefert werben. Sie bepoeden hauptfächlid) ein pittoeifeS
Abfcßließen irgenb einer iRöhrenleitung, fei es für ®aS ober

SBaffer, unb oerfehen pr gleichen 3ctt bie Stelle eines ge*

wörtlichen SerbinbungsftüdeS unb eines .HaßneS.

gitr ipochbrudleitnngen finben fie mit befonberem 2>or=

theil 2krwenbung bireft oor ben gewöhnlichen Jahnen, um
für leßtere baS Sßaffer reguliren, ober behufs ^Reparatur ber*

felben baS SSaffer Pöllig abftellen 3U föntten. ©S ift ein-

lendjtenb, baß bei biefer Anweubung fein fRüdfcßlag beS

ÏBafferS erfolgen fann, benn foil ber Haßn ober bie ßeitung
reparirt werben, wirb natürlich perft bie Abfperrnng beS

SBafferS burd) biefeS SSerbinbnngeftüd erfolgen unb erft nad)*
her bie ^Reparatur ooUjogen werben.

$ür IRieberbrud* unb ©aeleituttgen 2c. 2c. föntten fie in
©erwenbung fommen als Hauptbahnen, ©ntleerunaS* unb

9tegnlirborrid)tungen, Sreiwegbaßnen, 2luslaitfhahnen ec.
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îvroftctt.
27.». 22e(die Wafchinenfabrif in ber ©chroeiz oerfertigt Hanb*

pegelpreffen pr Anfertigung oon ffenrenfpegeln unb too finb folcpe
im ©etrieb p fcpen?

276. 22er liefert fcßöne®, langes fRoggenftrop, paffenb für
Stummet, unb p toelcbem ißrei®?

277. 22er liefert ißf)oSpt)orbroncebrat)t?
278. 2Ber liefert Warfen, ähnlich ben in größeren ©ier*

häufern üblichen, meffingenen, runben Sîettner=Warfen '?

271». 22er liefert Stahlrohren?

îïntttjortett.
Slttf §rage 271. Unterzeichneter liefert einen ST'itt, um Staut*

fcpufringe unb ©arnituren auf SRetattroffen bauerhaft zu befeftigen,
itnb loiinfcbt mit ffraqeffetter in Storrefponbenj zn treten. Sopann
Huber, ßeber* unb Sbautfcpuffahrtfant, Qonen (Aargatt).

Auf (frage 271. ©ubftanz fann nicht genannt werben, ba=

gegen beforgt ba§ ®antpffägeioerf oon H. Säger u. Sohn in SRomanS*
iforu ba® Aufziehen oon Sfautfcpufringen auf ©anbfägeroffen unter
©arantie für Spaltbarfeit.

Stuf ffrage 273. Sîicfelblech, einfeitig oernicfelt unb Stiefel*
oerjierungen liefert 2. © ©ourooifter in S8iel,(23ern).

Stuf ff-rage 271. ©eeigneteä Waterial z"'" 23efeftigen oon
Sfaittfchufringen auf Slanbfägerollen offerirt billigft 22iüt) Stufter,
unterer Hicfchengraben 92, gürict).

Submiîftonê=5tn^ci^r.
îyttv öett ©ou etticö ucucit Sprittcnhnufco nach Wüfel*

bad) (Sircpberg, Poggenburg) toirb bie freie Konfurrenz eröffnet.
llebernahmSluftige fjaben ihre Cfferten bis 30. bä. bem ©enteinb*
amt Sircpberg (Poggenburg) einzureichen, bei bent inzroifd)en ber
öaubefchrieb zur ©inficht offen liegt.

Wußgclnitbcr uttii linttbclobcr. ®ie Sauoertonltung ber
©tabt Bürid) eröffnet hiermit Sfonfurrenz über bie Lieferung unb
Wontage be§ gußeifernen, H60 Weter langen Slbfd)luf;geIänberS
unb ber SeleuchtungSfanbelaber am ßimmatquai in einem ©efantmt»
gewicht oon zivfa 50—56 Ponnen. SBebingungett unb Zeichnungen
ftehen im ftäbtifchen gmienieurbüreau, ©tabthauS III. ©tage, zur
©inficht. ®a§ fßflichtenheft wirb auf 22unfd) zugeftellt. SSerfchloffene,
mit ber ^Bezeichnung „SßreiSeingabe für baS ©elänber am ßimmat*
quai" iiberjehriebene Cfferten nimmt ber 23auberr ber ©tabt Zürich,
§err ©tabtratb ©. ©. Ulrich, bi® zum 29. bie® entgegen.

i£ifj)Ulf)au3Iiautc in ©ubilott. ®ie ©djufgemeinbe Slubifon
beabfid)tigt, ein neue® breiftöcfige® tßriiuarfciiul'hau® erftellen zu
(äffen unb eröffnet anmit über bie SluSfuprung ber ©efammtbaute
freie Sonfurrenz- UeberuahmSofferten finb bi® fpäteften ben 2. fRoo.
1890 oerfcbloffen, mit ber Sluffchrift „UebernahmSofferte für bie
©cf)u(bau®baute" an ben ißräfibenten ber Saufommiffion, Herrn
Pfarrer 9t. ftiibler in Subifon, emzufenben, bei me(d)em auch innert
ber gieidieit fyrift bie bezüglichen fßläne, SSbrauêmafj, 23aubefchreib*
ungen unb Slfforbbebingungen zur ©iufidit offen liegen. ®ie giinftig
gelegene iBaufielle, foroie bie annehmbar geftellten ®ebingnngen uni)
SBautermine iaffett zohlreidie ©ingaben erwarten.

JBJnffcrlettuttjj. lieber bie ©rffeüung einer 350 Slteter langen
SBafferleitung nach bem fßfarrhanfe zu 28i®lifofen, SSe^irf Zurzad),
wirb hiemit Sfonfurrenz eröffnet. ®te 3îicl)tung 'beV ßeitung ift auf
bem Perrain oerpfdfjlt. 23au« unb 2?ertrag®oprfd)rift liegt im ißfarr*
paufe bafelbfi zur ©infidit ber Uebernahm®bewerber auf. ^orberung®*
eingaben mit ganzer UebernahniSfumme finb bi® 27. b. SR. bent
Ingenieur be® 4. Streife®: ©ruggiffer in ßanfenburg, einzureichen.

®te Vicfccuitg Per ciferitctt Präger unt» Site 93oitfd)mtc&e»
arbeiten für ba® Pelegraphengebäube in ©ern werben hiemit zur
Sfonfurrenz auâgefchrieben. ©iäne, ©oranëmah unb ©ebingungen
finb im ©iireau ber ©auleitung im aften Zähtingerpof, too and)
Slngebotformulare bezogen toerben tonnen, zur ©inficht aufgelegt.
Uebernahmâofferten finb ber ®ireftion ber eibg. ©auteit in ©ern
oerfiegelt unter ber Sluffchrift „Sfngebot für Pelegraphengebäube"
bi® uttb mit bent 30. Oftober näd)ftpin franfo einzureichen.

(ghtgefon&t. 22er fid) ntobern, bauerhaft unb bittig
|fÉ>" Ileiben will, (äffe fich bie Wttfier oon ber Purf)nuS--

ftell u tig jlngcbiirg z"f 91"l'd)t foinmen.

I2ri)otteu=(<nncnni:

(Rayé-%uré), boppelbreit, I
reitte 22otte, à 85 ©t®. per ©lie ober ffr. 1. 45 per Weier I
oerfenben in beliebiger Weterzabl bireft an ©rioate franco I
in'® Hau® Octtinger & ßtc., ©entrafhof, gimd).

P. S. SRufter ber neueften unb prachtoollften Sîotteftionen I
untgehenb franfo.

Mugrirte schweizerische Handwerker-Deiiung

Verbindungsstücke mit Abschließung für Wasser-
und Gasleitungen ^

(Patent Bachmann.)

Mit diesen von der Firma Georg Fischer in Schaffhausen
auf den Markt gebrachten Verbindungsstücken ist der Wasser-
und Gasinstallation eine Neuerung geboten, die sich bei ihren
bis setzt erfolgten Anwendungen als vortrefflich bewährt hat
und z. B. bei Anlage von Hauswasserleitungen nicht zu unter-
schätzende Bequemlichkeiten bietet.

Bisher nahm man es

als selbstverständlich mit in
Kauf, daß, wenn an einer

Hauswasserleitnng irgend
eine Reparatur nöthig wurde
oder eine Abänderung vor-
genommen werden mußte,
der Wasserzufluß fürs ganze

Haus einfach abgestellt weiden mußte, bis die Arbeit beendigt

war. Solch zeitweisem Wasserentzug beugen die vorliegen-
den Verbindungsstücke vor; sie ermöglichen, an jeder belie-

bigen Stelle der Leitung eingefügt, das zeitweise Abschließen
eines Leitnngsstrangcs oder kleinerer Abzweigungen, was
bisher nur durch Einsetzung eines besonderen Hahnes zu er-

reichen war. Bei strengem Winter sind die Verbindungs-
stücke geeignet, dem Gefrieren und Platzen von Wasserleitungs-
röhren vorzubeugen, indem durch bequem zu handhabende

Abschließungen für besonders exponirte Stellen der Wasser-

zufluß sofort unterbrochen werden kann.

Die in fast allen Ländern patentirien Verbindungsstücke
mit Abschließnng bestehen ihrer Form nach aus gewöhnlichen

Fittings von Weichguß wie Muffen, Te, Winkel, Bogen und

Wandscheiben. Sie sind so konstruirt, daß in denselben ein

Kücken von Phosphorbronce eingeschliffen werden kann, dreh-
bar durch einen besonderen «Schlüssel. Die Durchgangsöff-
nungen der Kücken richten sich je nach der Form der Ge-

Hänse und es rst darauf Rücksicht genommen, daß eine Re-

duktion des Röhrenquerschnittes nicht stattfindet. Die Kücken

werden in den GeHänsen zurückgehalten durch einen oben ein-

geschraubten Verschlußring; zwischen Kücke und Ring ist eine

Packung von Leder eingelegt. Wie ans der Zeichnung er-

sichtlich, ist das Gehäuse nach nuten geschlossen, der Verschluß
nach oben ebenfalls ein sicherer. Der garantirte Probedruck

beträgi 16 Atmosphären, kann aber nach Wunsch gesteigert
werden.

Diese Abschließungen können nur mit innerem, oder mil
innerem und äußerem Gewinde, mit egalen Ansgängen oder

reduzirt, mit Schlauchverbindungen, mit Löthzapfen oder in
beliebiger anderer Form und zwar schwarz oder verzinkt, ge-

liefert werden. Sie bezwecken hauptsächlich ein zeitweises
Abschließen irgend einer Röhrenleitung, sei es für Gas oder

Wasser, und versehen zur gleichen Zeit die Stelle eines ge-

wöhnlichen Verbindungsstückes und eines Hahnes.
Für Hochdruckleitungen finden sie mit besonderem Vor-

theil Verwendung direkt vor den gewöhnlichen Hahnen, um
für letztere das Wasser reguliren, oder behufs Reparatur der-

selben das Wasser völlig abstellen zu können. Es ist ein-

leuchtend, daß bei dieser Anwendung kein Rückschlag des

Wassers erfolgen kann, denn soll der Hahn oder die Leitung
reparirt werden, wird natürlich zuerst die Absperrung des

Wassers durch dieses Verbindungsstück erfolgen und erst nach-
her die Reparatur vollzogen werden.

Für Niederdruck- und Gasleitungen ic. zc. tonnen sie in
Verwendung kommen als Haupthahnen, Entleerungs- und

Regulirvorrichtungen, Dreiweghahnen, Auslaufhahnen zc.
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fragen.
Ä7> Welche Maschinenfabrik in der Schweiz verfertigt Hand-

ziegelpressen zur Anfertigung von Zementziegeln und wo sind solche
im Betrieb zu sehen?

276. Wer liefert schönes, langes Roggenstroh, passend für
Kummet, und zu welchem Preis?

277. Wer liefert Phosphorbroncedraht?
278. Wer liefert Marken, ähnlich den in größeren Bier-

Häusern üblichen, messingenen, runden Kellner-Marken?
27i». Wer liefert Stahlröhren?

Antworten.
Auf Frage 27t. Unterzeichneter liefert einen Kitt, um Kaut-

schukringe und Garnituren auf Metallrollen dauerhaft zu befestigen,
und wünsebt mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Johann
Huber, Leder- und Kautschukfabrikant, Ionen (Aargau).

Aus Frage 27t Substanz kann nicht genannt werden, da-
gegen besorgt das Dampfsägewerk von H. Jäger u. Sohn in Romans-
Horn das Ausziehen von Kautschukringen aus Bandsägerollen unter
Garantie für Haltbarkeit.

Auf Frage 273 Nickelblech, einseitig vernickelt und Nickel-
Verzierungen liefert L. E Courvoisier in Viel (Bern).

Auf Frage 27t Geeignetes Material zum Befestigen von
Kaulschukringen aus Bandsägerollen offerirt billigst Willy .Küster,
unterer Hirschengraben 92, Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Für den Bau eines neuen Spritzenhauses nach Müsel-

bach (Kirchberg, Toggenburg) wird die freie Konkurrenz eröffnet,
llebernahmslustige haben ihre Offerten bis 3l>. ds. dem Gemeind-
ami Kirchberg (Toggenburgs einzureichen, bei dem inzwischen der
Baubeschrieb zur Einsicht offen liegt.

Guffgcländcr und Kandelaber. Die Bauverwaltung der
Stadt Zürich eröffnet hiermit Konkurrenz über die Lieferung und
Montage des gußeisernen, 36t) Meter langen Abschlußgeländers
und der Beleuchtungskandelabcr am Limmatguai in einem Gesammt-
gewicht von zirka 56—56 Tonnen. Bedingungen und Zeichnungen
stehen im städtischen Jngenieurbüreau, Stadthaus III. Etage, zur
Einsicht. Das Pflichtenheft wird auf Wunsch zugestellt. Verschlossene,
mit der Bezeichnung „Preiseingabe für das Geländer am Limmat-
quai" überschriebene Offerten nimmt der Bauherr der Stadt Zürich,
Herr Stadtraih C. C. Ulrich, bis zum 29. dies entgegen.

Schulhausbaute in Bnbikon. Die Schnlgemeinde Bubikon
beabsichtigt, ein neues dreistöckiges Primarschulhaus erstellen zu
lassen und eröffnet anmit über die Ausführung der Gesammtbaute
freie Konkurrenz. Ilebernahmsofferten sind bis spätesten den 2. Nov.
1896 verschlossen, mit der Aufschrist „Uebernahmsosfene für die
Schnlhausbaute" an den Präsidenten der Baukommission, Herrn
Pfarrer R. Kübler in Bubikon, einzusenden, bei welchem auch innert
der gleichen Frist die bezüglichen Pläne, Vorausmaß, Baubeschreib-
ungen und Akkordbedingungen zur Einsicht offen liegen. Die günstig
gelegene Baustelle, sowie die annehmbar gestellten Bedingungen und
Bautermine lassen zahlreiche Eingaben erwarten.

Wasserleitung, lieber die Erstellung einer 356 Meter langen
Wasserleitung nach dem Psarrhause zu Wislikofen, Bezirk Zurzach,
wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Die Richtung der Leitung ist auf
dem Terrain verpsählt. Bau- und Bertragsvorschrist liegt im Pfarr-
Hause daselbst zur Einsicht der Uebernahmsbcwerber auf. Forderungs-
eingaben mit ganzer Uebernahmssumme sind bis 27. d. M. dem
Ingenieur des 4. Kreises: Bruggisser in Lausenburg, einzureichen.

Die Lieferung der eisernen Träger und die Bauschmiede-
arbeiten für das Telegraphengebäude in Bern werden hiemit zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen
sind im Bureau der Bauleitung im alten Zähringerhof, wo auch
Angebotformulare bezogen werden können, zur Einsicht ausgelegt,
llebernnhmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern
versiegelt unter der Aufschrist „Angebot für Telegraphengebäude"
Ins und mit dem 36. Oktober nächsthin franko einzureichen.

Eingesandt. Wer sich modern, dauerhaft und billig —WWL
UM" kleiden will, lasse sich die Muster von der Tuchans- "WM
àê" stellung Augsburg zur Ansicht kommen.

I Schotte»»-Carreaux doppelbreit, >
I reine Wolle, à 85 Cts. per Elle oder Fr. 1. 45 per Meter II versenden in beliebiger Meterzahl direkt an Private franco >
> in's Haus Oettinger à Cie., Centralhos, Zürich.

8. Muster der neuesten und prachtvollsten Kollektionen II umgehend franko.
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